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Den Abschluss in der Tasche
57 Realschüler feiern ihren letzten Schultag in Rühen

mann ausgezeichnet. Auf sei-
nem Abschlusszeugnis stand
die Endnote 1,2.

Schule nicht aus den Augen
zu verlieren. Als Jahrgangs-
bester wurde Justin Horst-

Empfang: Abschiedsworte
folgten ebenso wie das Ver-
sprechen, sich auch nach der

schmückten Turnhalle emp-
fangen wurden. Das Lied „Ta-
ge wie diese“ wurde dabei
zum Einlauf gewählt: Tage
wie diese – die den Beginn ei-
nes neuen Abschnittes im Le-
ben der Schüler markieren.
Eine Schulzeit wie keine

andere – daran werden sich
die Abschlussschüler wohl
immer erinnern. „Plötzlich
war ab dem 15. März 2020 al-
les anders“, erinnerte die Re-
alschulrektorin an dieWucht
des Corona-Virus, die die letz-
ten zwei Schuljahre maßgeb-
lich prägen sollte. Schul-
schließungen, Distanzlernen
und Alltag im Unterricht mit
Maske gehörten plötzlich da-
zu. „Das war für uns alle eine
Belastung.“ Das, was sonst so
selbstverständlich für die Ab-
schlussklassen dazugehörte –
etwa die Abschlussfahrt und
der Ball – musste auch in die-
sem Jahr ausfallen. „Doch ihr
habt es bewältigt. Und spätes-
tens mit der Mottowoche
habt ihr Freude an unsere
Schule zurückgebracht.“

Abschied
Klavierstücke begleiteten

die drei Abschlussfeiern. Die
Klassenlehrer verabschiede-
ten sich von ihren Zöglingen.
Gabi Treichel (10a), Angelika
Bosse (10b) und Uwe Becker
(10c) hatten die Abschluss-
schüler durch so manche
Berg- und Talbahn geführt.
„Aber rückblickend war es
immer schön“, sagte Bosse
mit Blick auf ihre fröhliche
Klasse. „Behaltet euren Hu-
mor, aber erinnert euch auch
an eure eigene Schaffenskraft
und das Durchhaltevermö-
gen, was ihr gezeigt habt.“
Am Ende wartete zwischen
Regen und Sonne noch ein
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Rühen – 57 Schüler und Schü-
lerinnen haben ihren Real-
schulabschluss in der Tasche
– und dieser Tag wurde ges-
tern an Rühens Realschule
amDrömling kräftig gefeiert.
Trotz der Corona-Krise wurde
der 10. Jahrgang von Eltern,
Lehrkräften und Mitschülern
verabschiedet. „Es ist ein be-
sonderer Tag“, war sich auch
Realschulrektorin Elke Trep-
tow-Lampert sicher, die den
Abschlussschülern die besten
Wünsche für ihre Zukunft
aussprach. Es war Aufbruch
und Abschied zugleich – aber
die Vorfreude auf das Kom-
mende lag unbestritten in
der Luft.
„Wer hätte gedacht, dass

wir an diesem Abschlusstag
doch wieder vor relativ vol-
lem Haus stehen dürfen?“, so
Treptow-Lampert. Maske, Ab-
stand – natürlich mussten
gestern die Corona-Regeln be-
achtet werden, aber das tat
dem feierlichen Rahmen kei-
nen Abbruch. „Nach 10
Schuljahren beginnt für euch
nun ein neuer Lebensab-
schnitt.“ Die Paukerei für den
Realschulabschluss ist Ge-
schichte, neue Aufgaben war-
ten auf sie. 35 Schüler haben
dank ihrer guten Leistungen
den erweiterten Realschulab-
schluss geschafft. „Und da-
rauf könnt ihr sehr stolz
sein“, sagte die Rektorin. „Ihr
habt euch hier zu selbststän-
digen Menschen entwickelt,
in Rühen Freunde gefunden,
gelernt und manchmal auch
Chaos verbreitet.“
Applaus erwartete die

Schüler der drei 10. Klassen,
die jeweils im Klassenver-
band in der festlich ge-

Die Schüler der Klasse 10b freuen sich zusammenmit ihrer Klassenlehrerin Angelika Bos-
se über ihren Abschluss. FOTO: BENTES

Die Schüler der Klasse 10c mit Klassenlehrer Uwe Becker: Aufgrund der Corona-Krise gab
es insgesamt drei feierliche Abschlussveranstaltungen.

Der 10a der Realschule Rühen mit Klassenlehrerin Gabi Treichel: Als sogenannte Kohorte
durften die Schüler ihre Masken absetzen. FOTOS(2): REALSCHULE RÜHEN

Elf CDU-Kandidaten für Bromer Gemeinderat
Derzeitiger Bürgermeister Gerhard Borchert erneut Spitzenkandidat / Sechs Frauen auf Wahlliste

schiedlichen Themenberei-
chen präsentierten.
„Ich glaube, dass wir noch

nie solch eine vielseitige inte-
ressante Mannschaft präsen-
tieren konnten“, so Klopp.

cken Brome zukunftswei-
send gestalten. Das sei laut
Klopp ein hoher Motivations-
schub für alle Kandidaten,
die sich bei der individuellen
Vorstellung zu den unter-

Mitgliedern – ergänzt um
sechs Frauen. Sie wollen un-
voreingenommen und hoch
motiviert als Bewerberinnen
antreten.
Das Ziel der CDU: Den Fle-

Wahlperiode als Spitzenkan-
didat der CDU wieder. Darü-
ber hinaus haben es einige
neue Namen auf die Wahllis-
te geschafft.
Bei der kürzlich stattfin-

denden Aufstellungsver-
sammlung konnte der Vorsit-
zende Wilfried Klopp einige
neue Gesichter begrüßen, die
sich für die Liste der CDU in-
teressierten. Auch unabhän-
gige Bewerberinnen kandi-
dierten für den Gemeinderat
in Brome. Neben Samtge-
meindebürgermeisterin Ma-
nuela Peckmann war auch
Altbürgermeisterin und lang-
jähriges Landtagsmitglied
Ingrid Klopp vor Ort.
Der Bromer Ortsverband

hatte sich als Ziel gesetzt,
weiblicher, jünger und mo-
derner aufzutreten. Klopp
zeigte sich begeistert von der
Mischung aus erfahrenen

Brome – Auch der CDU-Orts-
verband Brome hat nun seine
Kandidaten für die Kommu-
nalwahl am 12. September
veröffentlicht. Fleckens Bür-
germeister Gerhard Borchert
findet sich auch für diese

Die CDU-Kandidaten für die Gemeinderatswahl in Brome: Fünf Männer und sechs Frauen wol-
len Politik machen. FOTO:PRIVAT

Auf einen Blick

Das sind die CDU-Kandidaten
für den Gemeinderat Brome

1. Gerhard Borchert
2. Iris Buch
3. Dr. Alexander Leopold
4. Nanda Mauer
5. Friedrich-Wilhelm Klopp
6. Judith von Biedersee
7. Birgit Harling
8. Wilfried Klopp
9. Tanja Dworatzek
10. Ulrich Dörrheide
11. Angela Friedrichsen

Pläne für die Dorfentwicklung
Tülau: Erste Vorbesprechung mit betroffenen Kommunen

Tülau – Die Gemeinde Tülau
hat es zusammenmit Parsau,
Ehra-Lessien, Brome und
dem Wittinger Ortsteil Boit-
zenhagen in das Förderpro-
gramm der „Dorfregion“ ge-
schafft. Damit ist für die
Kommunen endlich das ein-
getreten, was sie sich schon
seit mehreren Jahren ge-

wünscht haben.
Zwischen den Kommunen

und dem Landesamt für re-
gionale Landesentwicklung
hat es nun erste Gespräche
gegeben, wie Tülaus Bürger-
meister Martin Zenk (SPD)
bei der jüngsten Sitzung des
Gemeinderates berichtete. In
mehreren Schritten soll der

Dorfentwicklungsplan ausge-
arbeitet werden. Im ersten
Schritt muss nun ein Pla-
nungsbüro gefunden wer-
den, welches bei der Erstel-
lung des Dorfentwicklungs-
planes unterstützt. Hierzu
findet im Juli ein Bewerberge-
spräch statt.
Voraussichtlich ab August

beginnt die Dorfentwick-
lungsplanung. Es soll ein
Treffen der Dorfregion und
Einteilung in Arbeitsgruppen
geben. Ziel bleibt die Fertig-
stellung Mitte 2022, erste An-
tragstellungen können dann
auch von Privatleuten bis 15.
August 2022 eingereicht wer-
den. hibTülau bleibt an der Dorfentwicklung dran. FOTO: ARCHIV

Wolfsburg – Die Corona-Re-
geln in der Stadt Wolfsburg
bleiben unverändert. Nach-
dem die 7-Tages-Inzidenz
der Coronainfektionen an
drei Tagen hintereinander
die Grenze von 10 leicht
überschritten hat, wäre
nach dem Stufenplan des
Landes nun eine verschärfte
Allgemeinverfügung zu er-
lassen. Allerdings hat das
Land im Juni eine Klausel
eingefügt, wonach die nied-
rigere Stufe dann beibehal-
ten werden kann, wenn das
konkrete Infektionsgesche-
hen so gut ermittelt ist, dass
die Gefahr einer „nicht
mehr kontrollierbaren Ver-
breitung“ nicht besteht.
„Die leicht gestiegenen In-

zidenzwerte sind auf einen
räumlich und personell ab-
grenzbaren Infektionsherd
zurückzuführen, sodass wir
davon ausgehen, dass der-
zeit die Gefahr einer nicht
mehr kontrollierbaren Ver-
breitung des Corona-Virus
SARS-CoV-2 nicht besteht“,
erklärt Stadträtin Monika
Müller. Die geltende Allge-
meinverfügung bleibt da-
mit in Kraft.

Unveränderte
Corona-Regeln
in Wolfsburg

Tiddische – Aufgrund der sin-
kenden Inzidenz hat das Ge-
meindebüro in Tiddische
wieder montags, dienstags
und donnerstags von 8 bis
12 Uhr geöffnet. Auch die
Bürgermeistersprechstun-
de findet jeden Montag von
18.15 bis 19.15 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Hoitlin-
gen und von 19.30 bis 20.30
Uhr im Bürgerhaus Tiddi-
sche statt.

Neue (alte)
Öffnungszeiten

Per Fahrrad durch
den Drömling

Rühen – Der Grünen-Ortsver-
band Brome lädt am Sams-
tag, 10. Juli, zur Fahrradtour
durch den Drömling ein. Um
12.15 Uhr geht es los. Treff-
punkt ist der Anleger amMit-
tellandkanal in Rühen. Die
Fahrt findet unter Leitung
von Wilfried Sievers, Vorsit-
zender vom Naturschutz Bro-
mer Land und Mitglied der
Grünen im Samtgemeinderat
Brome, statt. Mit dabei sein
werden auch Dr. Arne Dun-
cker als Landratskandidat der
Grünen im Landkreis Gif-
horn und Frank-Markus
Warnecke als Spitzenkandi-
dat für den Kreistag Gifhorn.
Zum Abschluss ist eine Ein-
kehr im Rühener Restaurant
geplant. Für Rückfragen ste-
hen Wilfried Sievers (wilfried-
sievers@t-online.de) oder Frank-
Markus Warnecke:
frank.warnecke@t-online.de zur
Verfügung.


